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ttt Teil - Partie iüü - Parte flffli
MandeB gekommene Werttitel — litres dispams — Titoli smarritl

1. Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden-Obligation
der Schweizerischen Volksbank in Basel, Nr. 356043 von Fr. 5000, zu
4 V2 % verzinslich, mit Talon und Zinscoupons auf den 1. November 1916
und ff., wird begehrt.

2. Die Kraftloserklärung des Mantelbogens der auf den Inhaber
lautenden Obligation der Schweizerischen Volksbank in Basel, Nr. 140109,
von Fr. 1000, zu 4% % verzinslich, wird begehrt.

3. Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden Obligation
der Basler Kantonalbank "in Basel, Nr. 56332 vom 8. Januar 1912, von
Fr. 1000, zu 4%% verzinslich, mit Zinscoupons "auf den 30. Juni 1917
und ff., wird begehrt.

Gemäss Beschlüssen des Zivilgerichts des Kantons Basel-Stadt werden

die-allfälligen.Inhaber aufgefordert, die erwähnten Titel innert.drei
Jahren', also bis Montag, den 7. Februar 1921, der Unterzeichneten,
vorzuweisen, sonst würden.die Titel nach Ablauf der Frist für kraftlos
erklärt. ' (W611),

Basel,, den 6. Februar 1918. Die Zivilgerichtschreiberei.

Es wird vermisst: Gült, angegangen den 2. August 1876, errichtet von
Frau Witwe Josefine Elgger-Pfyffer, haftend auf Haus Nr. 45 b, Kapuziner-
weg Nr. 16, Grundstück Nr. 934, im Quartier Hof, Luzern, haltend an
Kapital Fr. .1000.

Der,.unbekannte Inhaber der obgenannten Gült wird unter Hinweis auf
Art. 870 Z. G.. B. aufgefordert, dieselbe innerhalb Jahresfrist, vom Tage der
ersten Publikation an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen,
widrigenfalls dieselbe totgerufen und kraftlos erklärt, wird. (W 878)

Luzern, den'26. Februar 1918.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt: Dr. Alfred Glanzmann.

Der unbekannte Inhaber der 13 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
1899 1902, 3y2%, Serie C, Nr. 119400, Serie E, Nrn. 212650/5, 242907/10,
Serie F, Nrn. 258837/8, wird hiermit aufgefordert, diese. Titel nebst Coupons

innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeichneten 'Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. • (W 893)

Bern, den 16. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Dm- unbekannte Inhaber der 5 Obligationen Schweiz. Bundeshahnen,
1910, Serie I, 3*4%, Nrn. 100089/93, wird hiermit aufgefordert, diese
Titel nebst Coupons dem.unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen, ansonst sie
kraftlos erklärt werden. (W 903)

Bern, den 21. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweizerische Bundesbahnen,
1899/1902 3 y%%, Nr. 403899, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel nebst
Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos
erklärt wird. (W-913)

Bern, den 21. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der a) 5 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,

1899/1902, 3^2 %. Nrn. 486327/31; b) 30 Obligationen Schweiz.
Bundesbahnen, 1903,. 3~% diff.,.Nrn. 83304/33; c) 40 Obligationen Kanton
Bern, 1900 3% %> Nrn. 34032/71, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg,' dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. (W 923)

Bern, den 23. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweiz.'Bundesbahnen, 1910,
Serie I, 3%%, Nr. 137977, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel 'nebst
Coupons innert drei Jahren, vom Tage1 der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos erklärt
wird, (W 933)

Bern, den 23. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den 4 Obligationen Jura-
Siraplon, 1894, 31/, %, Nrn. 72614/5, 110180, 110349, wird hiermit
aufgefordert, diese Mäntel innert drei Jahren-, vom Tage der ersten Bekanntmachung

hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst
sie kraftlos erklärt werden. (W 943)

Bern, den 23. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Das Bezirksgericht St. Gallen hat am 1. März 1918 kraftlos erklärt:
Sparbeft Nr. 152690 der st. gallischen Kantonalbank, lautend auf Fanny

John, Fr." 150 Wert am 28. Januar 1915.
Aktien des Konsumvereins St. Gallen mit zugehörenden Coupons:

Serie A, Nrn. 502, 584, ' 709, 1184, 1487 4489, -12260, 12645,13064;
Serie B, Nrn. 7461—7470, 8581-8590. '

Mantelbogen der Aktien des Konsumvereins St. Gallen: Serie A,
Ni. 2206; -Serie, ß, Nrn. 8936, 6601; Serie C, Nrn. 11221, 11222, 11205
bis 11220. *

(W 95)
S t. G a 11 e n den 1. März 1918. Bezirksgerichtskanzlel St. Gallen.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel somme, confor-
möment aux articles 844, 794 ä 797 du Code föderal des obligations, le de-
tenteur inconnu du bon de depöt Serie G., n° 2078,.de fr. 2800, delivrö le
4 novembre 1015, ä deux an3 de date, par la Banque Cantonale Neuchäteloise,
ä Neuchätel, ä l'ordre' de'Monsieur Fernand Gliche, ä Cernier, de produire'
ce titre au'greffe du tribunal civil du district de Neuchätel, dans le delai de
trois mois dös la premiere publication du present avis, faute de quoi l'anna-
lation en sera prononeee.

Donne pour trois publications dans la Feuille officielle suisse du commerce
ä une semaine d'intervalle. •

N e'u c h ä t e 1, le 23 fövrier 1918. (W 84')
Le president du tribunal: Edm. Berthond.
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenaud.

Deuxieme insertion
En execution d'une ordonnance rendue le 22 fevrier 1917, il est fait som-

mation au dötenteur inconnu des 20 obligations. 314,% .Ville de Geneve, de
1905, n0ä 2443 ä 2452, 3158 ä 3165, 3167 et 3168, et de leurs coupons, de les
produire et de les deposer au greffe du tribunkl de premiere instance de
Geneve, dans le delai de trois ans ä partir de la premiere publication du-pre-
sent avis. (W 3ä)

Faute de quoi, l'annulation en sera prononeee. M. IV.
R. Michoud, greffier.

«Mdelsieglster — Registre de commerce — Reglstro dl commends
1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principals

Zürich — Zurich — Zurigo

Feuerfeste Produkte.' — 1918. 1. März. Inhaber der Firma
Ant. Klarer in Zürich 4 ist Anton Klarer-Löffler, von Schömberg (Württemberg),

in Zürich 4. Handel in.feuerfesten Produkten. Elisabethenstrasse 10.
1. März. Schweizerische Bankgesellschaft (vormals Bank in Winterthur

und Toggenburger Bank) in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar
1918, Seite 157). Der leitende Ausschuss hat eine weitere Kollektivprokura
erteilt an Walter Huber, von und in Winterthur.

Rasierapparate. Kommission, Import, Export. —
1. März. Inhaber der Firma C. A. Billeter in Zürich 5 ist Carl Ernst Adolf
Billeter. von Männedorf, in Zürich 6. Vertretungen. Handel in Rasierapparaten.

Kommission, Import imd Export. Klingenstrasse 33.

Piands, Harmoniums, Musikinstrumente usw. —
1. März. Die Firma J. Ruckstuhl & Cie. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 170
vom 22. Juli 1916, Seite 1163) erteilt Einzelprokura an den Kommanditär
Hans Ruckstuhl, Sohn, sowie an Frau Anna-Ruckstuhl geb. Ruckstuhl, von
und in Winterthur, die Ehefrau, des unbeschränkt haftenden Gesellschafters.

1. März. Krankenkasse der Arbeiter, der. Firma Trümpier & Söhne in
Uster (S. H. A. B. Nr. 50 vom l. März 1917, Seite 342). Rosa Ehrismann ist aus
dem Vorstande ausgeschieden. Der bisherige Vizepräsident Franz Xaver-
Güntensperger ist als, Präsident, und der bisherige Präsident Emil Messikommer
als Vizepräsident gewählt. Als Beisitzer ist neu gewählt worden: Heinrich
Schnnrrenberger, Taglöhner, von Sternenberg, in Ester. Präsident'oder
Vizepräsident zeichnen je mit dem Sekretär kollektiv.

l.'März. Krankenkasse der Arbeiter von Daverio, Henrici & Co. A. G. in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 34 vom 10. Februar 1917, Seite 235). Josef Häusler
und Theophil Etter sind aus dem Vorstande dieser Genossenschaft
ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Der Vorstand besteht nunmehr
aus: Otto Hess, Schreiner, von Wald (Zürich), in Zürich 6,-Präsident; Carl
Winkler. Schreiner, in Zürich 6, Vizepräsident (bisher Beisitzer); Jakob
Schultheiss, Schreiner, in Zürich 5, Aktuar (bisher Beisitzer): Emil Gretler,
Dreher, in Zürich 5, Kassier (bisher); Georg Kühler, Dreher, in Zürich 6;
Arnold Snter, Werkzeugschlosser, ,\on Uster (Zürich), in Zürich 4, und August
Müller, Schreiner, von Stadel (Dielsdorf), in Zürich 6; letztere drei Beisitzer.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar kollektiv für die
Genossenschaft.

1. März. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Schweizerische Strassen-
bau-Unternehmung A. G. (Aeberli-Makadam- und Asphaltwerke), mit Sitz in
Bern und Zweigniederlassung^ Zürich, hat in ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung .vom 26. November 1917 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Aenderungen der im S. H. A. B. Nr. 26 vom 1. Februar
1917. Seite 178 publizierten Tatsachen getroffen: Das Gesellschaltskapital
ist auf den. Betrag von Fr. 500,000 (fnnfhunderttausend Franken) erhöht
worden. Artikel 3 der Statuten ist wie folgt abgeändert: Das Aktienkapital
beträgt Fr." 500.000, eingeteilt .in 1000 auf den Namen lautende Aktien im
Nominalwert von Fr. 500. Dieses Aktienkapital ist vollständig gezeichnet
und einbczahlt. ' Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, das Aktienkapital, bis
auf Fr. 1,000,000 zu erhöhen. Als neuer .kaufmännischer Direktor wurde
gewählt: Nikiaus Renfcr, von Rapperswil (Bern\ in Bern, der rechtsverbindliche
Einzeluntersckrift führt.

Manufaktur-, Kolonialwaren- und W e i n h an d lu n g.
— 1. März. Die Firma G. Speck in Hombrec.htikon (S. H. A. B. vom .9. Januar
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1897, Seite 22) ertcit Prokura an Gustaf Speck, jun., ,von Oberkulm,(Aargau), •

in'Hombrechtikon. ' ' ' jjf ,0v
'

'

1. März. Die am 15. Januar 1918 y.ollzog'Que Löschung..de^^sswciazione
Ausiiiare Itallana in Zurigo in Zürich^. H. A. B. Nr. i4. Vom 18, Januar |

1918, Seite 98) wird, dä'die Liquidatiop noch,nicht vollständig beendigt ist,;
aufgehoben. Dieser Verein besteht in unveränderter Weise weite'V Vorstandsmitglieder

sind: Dr. Emil Pestalozzi-Puffer, Arzt, in Zug, .-Präsident;.
Giovanni Branda, Missionar, Sekretär, un<^ Guglielmo Federer, Pfarrer, beide' in
Zürich, Vizesekretär. Dei- Präsident zeichnet, je mit dem Sekretär oder dem
Vizesekretär kollektiv für den Verein) Ge^chäftslokal: Feldstrasse 109, Zürich 4.!

Buch- undBilletdruck e r tji. — 1. März. Die Firma. Jean Frank
in Zürich 1 (SVH. A. B.Nr.. 69 vom 2a,' Februar. 1903, Seite 273) ist infolge
Hinschiedes des Inhabers erloschen. Vt

Inhaberin der Finna Jean Frankes Wwe. in Zürich 1, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Lydia Frank geb. Lymann, von
Zürich, in Zürich 7. Buch- und Billetdruckerei. Scbifflände 22,- Die Firma
erteilt Prokura an Paul Hess, von Zürich, in Zürich 7.

Weinhandlung lind Lebensmittel; Agentur und'
K omm i ssi o n. —- 1. März. Die Firma J. Bindella in Zürich 6 (S. H. A. B.
Nr. 156 vom 7. Juli 1917, Seite 1112/,' Weinhandlung und Lebensmittel cn
gros, Agentur und .Kommission, ist. infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen. Aktiven imd Passiven gehen über an die Firma «J. Bindella's Wwe.»,
in Zürich 6.

"

Inhaberin der Firma J.. Bindella's Wwe. in Zürich 6 ist Anna Bindella
geb. Mayer, von Bidogno (Tessin), in Zürich 6. Weinhandlung und Lebensmittel

en gros; Agentur und Kommission. Pfirsichstrasse 10. Die Finna
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma' «J. Bindclla» in" Zürich 6.

2. März. Verband Schweiz." Farbstoff-Konsumenten in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 292 vom 13. Dezember 1917,' Seite 1945). Der Vorstand dieser Genossenschaft

hat den bisherigen Prokuristen pico Wiskemami, von Zürich, in Zürich
7,. zum Geschäftsleiter ernannt. Derselbe führt Kollektivunterschrift:. Sodann'
wurde Kollektivprokura erteilt an Clara Ziegler, von Aarau, in Zürich .4. Die
Firmazeichnung erfolgt je.zu.zweien kollektiv.

2. März! Inhaber der Firma L. Knpchel, Nachf. von M. Wehrli, Glasmalerei
in.Zürich 8 ist Leon Knuchel, von Tscheppach (Solothum), in Zürich 8.
Glasmalerei, Glasätzerei, Schriftmalerei upd Kunstyerglasung... Mainaustrasse. 24.
Zwischen:dem Finnainhaber und dessen Ehefrau Emilie geb. Baillod besteht
vertragliche Gütertrennung.

.Agentur, Kommission, Vertretung in technischen
Artikeln. — 2. März. Inhaber der Firma Th. E. Wild in Zürich 2 ist Tlieo-
phil Edwin Wild, von Richterswil, in Zürich 2..Agentur, Kommission,
Vertretungen in technischen Artikeln. Brunaustrasse .63.

Branntweinbrennerei. —'2. März. Inhaber der Firma Alb. Aegeter
in. Veltheim ist Albert Aegeter, von und in Veltheim. Branntweinbrennerei.
Feldstrasse 4. •

'
• •

Tabak- und Zigar.ettenfabrikation. —: 2. März. Inhaberin

der Firma E. Wittwer-Frick iii^Zürich 3 ist Elise Wittwer geb. Frick,..
von Aeschi. (Bern),, in Zürich 2. Tabak- und Zigarettenfabrikation.
Malzstrasse 3. Die Firma erteilt Prokura än den Ehemann der Inhaberin, Arnold
Wittwer-Frick. ';fJ

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern.

Uhren-Export; Handlung. — 1918. 1. März. Inhaber der Firma
Augustin Peclard in Bern ist. Augustiri Eugen Peclard, von Pailly (Waadt),
wohnhaft in Bern. Uhren-Export, Handlung en gros. Länggassstrasse 29.

2. März. O. Haudenschild, Sohn, Incasso & Geschäftsbureau (S. H. A. B;
Nr. 296 vom 18. Dezember 1917, Seite 1965) in Bern! Die Prokura des Otto
Haudenschild, Vater, ist erloschen.

Bureau Biel
Nickelage de mouvements. 28. Februar. Die Firma P. A.

Bandelier-Chopard, Etablissement de-- nickelage de mouvements, in Biel (S. H.
A. B. Nr. 279 vom 11.'November 1907), ist infolge Verzichts des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Kollektivgesellschaft
«Bandelier-freres» in Biel."

Ar gen tage de mouvements, dorage de roues;
galvanisation. — 28. Februar. Ednrönd und Rene .Bandelier, Söhne des Paul
Alexander, von Sornetan, Fabrikanten, in Biel, haben unter der Firma
Bandelier freres in Biel eine Kollektivgesellschaft gegründet, die am 1. März
1918 beginnt. Die Kollektivgesellsehaft übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Einzelfirma «P. A. Bandelier-Chopard» in Biel. Argentage'de-
mouvements, dorage de roues und galvanisation de tous metaux. Wiesen-.
gasse Nr. 35.

Parfümerie-Fabrikatioii. — 1. März. Inhaber der Firma
J. Rech in Biel ist Jakob Rech, von Kapsweyer (Rheinpfalz),'in Biel. Parfü-
meriefabrikation. '

Nidaugassc 21. -

2. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Baumaterial A. G.Biel,
Handlung mit Baumaterialien, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 71' vom 26.
März .1917), hat in der Generalversammlung der Aktionäre vom 9. Februar
1918 das Gesellschaftskapital auf den. Betrag von einhundertfünfzigtausend
Franken (Fr 150,000), eingeteilt in 300 auf den Namen lautende Aktien von
nominell Fr. 500, erhöht. Das Aktienkapital ist voll einbezahlt. Die an'Robert
Huelin, von Les Breuleux, Buchhalter, in Biel, erteilte Prokura ist erloschen.
Die übrigen Punkte der Publikation ,vom 18. November 1913 und 26. März
1917 bleiben unverändert.

Bureau Burgdorf
2. März Die Genossenschaft der Wasserwerk- & Brunnenbesitzer an

der Emme, mit Sitz in Burgdorf (S.-H. A. B. Nr. 217 vom 29. August 1908),
hat zum Präsidenten gewählt: -Whiter Bucher, Fabrikant, von und in
Bürgdorf. Als Mitglieder des Vorstandes wurden gewählt: An Stelle des
Nikiaus Müblethaler: dessen Sohn Friedrich Müblethaler, Baumeister,
von Bollodingen,'in Alchenflüh; ari'Stelle des Emil Schmid: OttoSchmid-
Rötblisberger, Fabrikant, von und in Burgdorf; an Stelle des-Demetrio
Nicola: Emil Beck, Müller, von Sümiswald, in Landshut; an Stelle des

Fritz Geiser:' dessen Sobn Fritz Geiser, Fabrikant, von Langenthal, in
der Emmenau. Vom Vorstand der ."«Genossenschaft wurden gewählt: Als
Vizepräsident: Karl Hermann Fritsche, von Chemnitz (Sachsen) und
Bern, Direktor der Papierfabrik .Utzenstorf; als Sekretär an Stelle des
verstorbenen E. Schwammberger: Erwin Mühlcmann, Fürsprecher, von
Aeffligen, in Bürgdorf: als Stellveriieter des Sekretärs wurde gewählt:
Oskar Scheitlin, Fabrikant; von St.%allen, in Burgdorf.

Bureau Wangen a. A.
L e d er: und Furnitur e nh a n d 1 u n g. —.2. März. Die von der

Firma A. Egger-Ingold in Herzogenbpchsee an Johann. Mathys erteilte,
Prokura ist erloschen: die Firma ereilt Prokura an Paul Egger, Sohn,
von Aarwangen, in Herzogenbuchsee. '

Luzern — Lucerne — Lncerna
1918.. 28. Februar. Die unter ddr Firma Unfallkasse Schweizerischer

Schreinermeister mit Sitz in Luzerneingetragene Genossenschaft (S. H. A.
B.'Nr) 278 vom'25. November 1916, S&te 1788, und dortige Verweisung) hat
an ihrer Generalversammlung vom 14?e'.0kt6ber 1917 ihre Statuten revidiert,

wodurch. die publizierten Tatsachen wie folgt abgeändert werden:,- Die
Genossenschaft hat ihren Sitz am jeweiligen Wohnorte des ..Geschäftsführers,
gegenwärtig in Luzern. - Zweck der Genossenschaft, ist,, ihre Mitglieder .durch
Gegenseitigkeit zu versichern: 1. a) Mit Kollektivversicherung iohne Deckung
dpi- gesetzlichen Haftpflicht gegen die Folgen aus Unfällen der Arbeiter, und
Angestellten des. Genossenschafters, innert dem,durch die,Police festgesetzten
Entschädigungsmaximum; b) mit KollektivVersicherung .mit Deckung der.
gesetzlichen Haftpflicht gegen die Folgen, welche dpm Genossenschafter aus
Unfällen seiner Arbeiter, und Angestellten erwachsen. Die;Kollektivvereiche-
l'ung kann jedoch' hur für solche Arbeiter!, eingegangen werden,,. die, der
staatlichen Versicherungsanstalt nicht unterstellt sind. 2.. Mit' Einzelvcr-
sicherung gegen die Folgen.persönlicher Unfälle, insoweit.das Regulativ.für,
die Einzclvcrsicherung dies bestimmt. 3. Mit der.'.Drittpersonenversicherung
gegen die Folgen der gesetzlichen Haftpflicht gegenüber Drittpersonen (gemäSB
Art. 41—61 des 0. R.), innert dem durch die Police festgesetzten Entschädi-,
gungsmaximum. 4. Eventuell Anglicdcrung anderweitiger Versicherungsarten,
die' für die Genossenschaft aus beruflichen Interessen in Frage kommen
können. Die Bedingungen und nähern Bestimmungen werden durch Regula-
tive festgesetzt. Die Genossenschaft besteht aus Mitgliedern des Genossen:
schaftsverbandes Schweizerischer Schreinermeister, Inhabern von Geschäften
der Hotelindustrie,-, wie Schreiner-, Glaser-, Drechsler-, Zimmer-, Küfer-,
Wagner- und Sägercigeschäfte, sowie' andern berufsverwandten Meistern. Dio
Mitgliedschaft, wird, erworben durch Abschluss einer oder mehrerer-der
vorgenannten Versicherungsarten. Anmeldungen zum Beitritte sind der Gcschäfts-
leitung schriftlich einzureichen. ' Der Vorstand wird, an Hand-der
dTc-Unfallversicherung beschlagenden Belege mit Stimmenmehrheit über die Aufnahme
entscheiden. Die .Eintrittsgebühr beträgt Fr. 10 für die Kollektiv- und Fr. 5
für die Einzelversicherung. Für Ausfertigimg der Police ist pro Versicherungs-
abschluss Fi". 2, sowie die Stempeltaxe zu-entrichten: Die Mitgliedschaft
hörtauf:' • 1. Durch freiwilligen Austritt, welcher durch dreimonatige Kündigung
vor'Ablauf der Police mit eingeschriebenem Brief verlangt werden musg.
2. Durch Wegzug mit bleibendem Aufenthalt, im Auslande. 3. Durch
Betriebsaufgabe. (Firmaänderung ohne tatsächlichen Verkauf des Geschäfts wird
nicht als Betriebsaufgabe betrachtet und löst die Police nicht auf.) 4. Durch
Ausschluss, welcher wegen grober Fahrlässigkeit im Betriebe, wegen unrichtiger

Angaben über. Unfallvorkommnisse, sowie Anzahl der versicherten
Arbeiter und deren Lohnbezüge etc. und wegeii schweren Verletzungen der Ge-
nössenschaftsinteressen .im allgemeinen, vom Vorstände mit Stimmenmehrheit
beschlossen werden kann. -Gegen einen solchen:BeschlusS ha!t das betreffende
Mitglied Rekursrecht an die nächstfolgende Generalversammlung. 5. Durch
den Tod des Genossenschafters. Mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft fallen
alle Rechte und Ansprüche des Betreffenden an das Vermögen der Genossenschaft

dahin. Die aufgehobene Versicherung.endet mit Ablauf des Termins,
für welchen die Prämie bereits bezahlt worden ist. Die ausgeschiedenen
Mitglieder,' resp. deren Rechtsnachfolger,-bleiben der Kasse für alle aus ihrer
Mitgliedschaft herrührenden Verbindlichkeiten, wie Zahlung von allfällig
rückständigen Prämien oder von Nachschüssen u. dergl. haftbar. Für die
Verbindlichkeiten " der Kasse' haftet nür das Genossenschaftsvermögeri; die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn
wird nicht beabsichtigt. Offizielles Publikatiönsörgan der Unfallkasse ist die
«Schweizerische Schreinerzeitung». Der Vorstand der Genossenschaft besteht
aus einem Präsidenten und 5 Mitgliedern, welche "von der'.Generalversamm¬
lung auf die Dauer .von 4 Jahren gewählt werden. Der Präsident wird von
der Generalversammlung gewählt; im übrigen konstituiert der Vorstand sich
selbst. Für die Vertretung der Genossenschaft nach aussen führen die
rechtsverbindliche Unterschrift der Präsident, eventuell der Vizepräsident, kollektiv
mit dem Aktuar. Der Vorstand wählt aus seiner Mitte einen Geschäftsführer,
der in dieser Eigenschaft die .Einzelunterschrift per procura führt: Damian
Speck ist als Aktuar zurückgetreten und dessen Kollektivunterschrift
erloschen., Als Aktuar mit Kollektivunterschriftsberechtigung wurde Heinrich
Hartmann, Schreinermeister, von und -. in Basel, gewählt:" Geschäftsführer ist
Edwin Kamer, von Hörw, in Luzern. Geschäftslokal: Obergrundstrasse Nr. 66.

Gemischte'Warenhandlung. — 28. Februar. Inhaberin
der Firma Frau Muff-Wollenmann in Neuenkirch ist Frau Nanette ,Muff
geb. Wollenmann; von und in Neuenkirch. Gemischte Warenh an Ölung.

Obwalden —Tulcrwald-li'-haui - ' »(erualden alto
Birnenhonig, Malaga; Wein und Spirituosen. — 1918.

28. Februar. Inhaber der Firma S. Wallimann-Britschgi in Alpnach-ist Sieg-'
fried Wallimann-Britschgi, von und in Alpnach. Handel in'Birnenhonig und
Malaga, sowie Vertretungen in Wein und Spirituosen:.

Glarus' — Glarix — {Jan»'«!
Apotheke, Sanitätsgeschäft, Medizin-; und Natur-

heilinstitut. — 1918. 28. Februar. Die Firma H.. J. Schumacher,
Apotheke und Sanitätsgeschäft, in Niederunien (S. H. A. B. Nr. 178 vom
28.. April 1904), .bat die Natur ihres Geschäftes -wie folgt ergänzt: Medizin-
und Naturheilinstitut. .-

:

Baumwollspinnerei und Weberei. — 28. Februar. Fritz &
Caspar Jenny,-Baumwollspinnerei und Weberei, in. Ziegelbrücke (S.. H.. A. B.
Nr. 308 .vom 7. Dezember 1910). Die an Anton Bärtsch in Zollikon erteilte
Prokura ist erloschen.

Baumwollspinnerei. — 28, Februar. Jenny, Spoerry & Cie.,
Baumwollspinnerei, in Vaduz, mit Z weigniederlassu n.g in Z i e g c 1 -
brücke (S. H. A.-B. Nr. 41 vom 22. Februar 1894). Die an-Anton Bärtsch
in Zollikon erteilte Prokura ist erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruylre)

A u b e r g e. — 1918." 28 fövricr. Le chef de lä maison L6on Rime, ä
Gumefens, est Leon fils de .'Jean Rime dit Noe,'de Channey, 'domicilie ä
Gumefens. Exploitation de l'Auberge de lä Cigögne; au village.

Chau'ssures. — 28 fevrier.1 La raison J. Gremaud, ä' Riaz (F. o. s. du
c. du 25 m'ar's 1912, n° 58, page 529), est radice ensuite'de renonciation du
titulaire.

B o i s. — 28 fevrier. La raison C61estin Gremaud, ä Riaz (F. o. s. du c.
du 26 oetöbre 1900, ri° 355, page 1423), est rädiöe ensuite de renonciation
du titulaire. ' ' •

•Boulangerie, öpiccrie. — 28 fdvrier. Andrö Villoz, feu Joseph,
originaire de Sorens, et Marie Romanens, feu Vincent, örigiriaire de Sorens,
tous.deux.domiciles ä Sorens, ont constitue ä Sorens, sous la raison sociale
Villoz et Romanens, une sociötö en nom'collectif qui a commcncd le 2 jänvie'r
1916. Boulangerie-epicerie; ä Talessert, Sorens. "

Epicerie:mercerie. — 28 fövrier. Lc chef de la maison Virginie
Vuarnoz, e Pönt-en-Ogoz, est Virginie n6c Huguenot) öpö'use de Joseph
Vuarnoz, de Corscrcy, domicilide ä Pont-en-Ogoz. Epicerie-mercerie; aii'Bi-y,
Pont-cn-Ogoz. :' " • '

Boulangerie, e p i c e r i e. — 28 fdvrier. La raison Jean Corpataux,
ä Pont-en-Ogöz' (F. o. s. du c. du: 3 janvicr 1900, n° 1, page 2),'. est-radiöe
ensuite de'renonciation du titulaire.

E p i c e r i e. — 28 fövrier. • Le cbef de la raison Menoud Alodie, ä Vuip-
pens, est Alodie n6e Pbilipona, veuve de Cdlestin' Menoud, de Vuisterhens-
dcvant:Romont,' doiüicilide ä Vuippcns. Epicerie; au village.
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Epicerie, me'rccrie. — 28 fövrier. Le chef de la-maison Jules
Gremaud, Vuadens, est Jules fils do feu Jean Gremahd,'de Vuadens, y.
clomleiliö. Epicerio-meröerio; Aux Colombettes.

Laiterio, fromageric. —.28 fövrier. La raison Giller Joseph,
öpicier, ä Riaz (F. oi s.duc. du 8 septembre 1913,-n° 228, page 1626), re-
nonce :V soh commerce d'öpicerie et transföre son "domicile ainsi que le siöge
de son entrcpriSe de Riaz ä Mo'ntbovon. Laiterie,- fromagerie; au village.

B o u 1 a n g e r I e, c o n f i s e r i e. — 28 fövrier. La raison Vve In.
Glasson, ä Bulle (F. o. s. du c. du 11 f6vrier 1901, n° 45, page 177), est radi6e
ensuito de'decks'do la titulalre.

Böulangerie-pätisserie. — 28 fövrier. Le chef de la maison
Eug. Glasson, k Bulle, est Eugene fils de feu Jean Glasson, de Bulle, y
domicilii. Böulangerie-pätisserie; Grand'Rue, n° 33.

C äf 6 - r e s t au r an t. — 28 fivrier. La raison Joseph Grand, ä Bulle
(F. o. s. du e, du 6 novembre 1899, n° 345, page 1389), est radiic ensuite de
depart du titülaire.

Ier mars: Sont radiies d'officc ensuite de depart des titulaires les raisons:
S c r r u'r'e r i e,. e t Louis Piolet, ä La Tour-de-TrSme (F. o. s. du c.

du 15 d6cembre 1904, n° 472, page 1886);
T u i 1 e r i e. — Friedrieh Staudenmann, k RomanenS (F. o. s. du c. du

24 novembre 1900, n° 384, page 1541).
Tabac, cigares, 6piceric, mercerie. — Ier mars. Le

chef dc la maison C. Bulliard, ä Bulle, est Cesarine fille de feu Antoine
BülHard, de Corpataux,. domiciliie a Bulle. Tabac, cigares, ipicerie,
merccrie: Grand'Rue 43. '

Bo i s. — Ier mars. Le chef de la maison Gremion Etienne, ä Pringy
(Gvuyeres), est Etienne fils de feu Claude Gremion, de Gruyires, domicilii

ä Pringy. Commerce de bois.
Boulangerie, ipicerie. —.2 mars. La raison Uldry Edouard,

a Enney(F. o. s. due, du 18 juin 1912, n° 152, page 1097), est radiee en-,
suite de renonciation du titulaire..

Boulangerie, epicerie, — 2 mars. La raison Veuve Grand-
jean Aon9e, ä Enney (F. o. s.duc. du 7 juin 1912, n° 143, page 1026)| est
radiee ensuite de renonciation de la titulaire.

Bureau de Chälel-Sl-Denis
55 ß2 mars. Sous la denomination de Sociiti de Jeunesse d'Attalens, il
s'est fondi ä A 11 a 1 c n s unc association dc jeunes gens qui a son
siege ä Attalens (auberge de la Croix d'Or ä Corcelles sur Attalens) et
pour but de propäger l'esprit de liberti, de progris et d'indepcndance,
comme aussi de developper entre ses membres Fesprit d'union, dc
Concorde et de fraterniti. Pouf atteindre ce but, des cours et des conferences
seront donncs par la dite societe. Des jeux tels que lotos, bals, soiries
artistiques et musicales seront organises. Une promenade aura lieu chaque
annie, si la majorite des membres convoquis ä cet effet le disire. Les
Statuts portent la date du 30 septembre 1917; la duree de la societe est
illimitie. La societe se compose de membres fondateurs, de membres
actifs et de membres honoraires. Tout jeune homme ayant une bonne
conduite peut etre regu membre de la societe ä Tage de 17 ans. Les
receptions des nouveaux membres out lieu ä la majorili absolue des
suffrages des membres presents ä l'assemblee. Le prix des receptions est
fixe ä cinq francs. Une cotisation mcnsuelle de cinquante-centimes sera
egalement payee par chaque membre de la societe.. Les membres qui se
retirent volontairemenl de la societe ou qui en seronL exclus n'ont aueun
droit ä l'avoir.social. La qualite de membre de la societe se perd.par
decis, par demission et par exclusion prononcee par.l'assemblee generale, i

Les obligations contractees par la societe.ne sont garanties que par l'a-.
voir social. Les soci6taires sont.exempts de toute reponsabilite person-
nelle. Les organcs de la societe sont: L'assemblee generale et un comite
de cinq membres. Le comite nomme par l'assemblie.generale se constitue
lui-meme; il est nomme pour une annee et' peut etrc reeligible.. La
societe'est engag6e par la signature collective du president et du secretaire.
Le president est Raymond Savoy, fils de Pierre, de et ä Attalens, agri-
culteur, et le secretaire est Joseph Savoy, fils d'Antoine, de et ä Attalens,
agriculteur.. " '

Solothun — Soleurc — SoletU
Bureau Kriegstetten

1918. 28. Februar. Die Konsumgenossenschaft Niedergerlafingen in
Niedergerlafingen (S. H. A. B. Nr. 262 vom 17. Oktober 1912, Seite 1831,
und dortige Verweisung) hat in ihrer Generalversammlung vom 11.
November 1917 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Acnderungen der
im .Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen getroffen:
Der.Zweck der Genossenschaft ist die.Förderung der sozialen Wohlfahrt
und die Verbesserung der Lebenshaltung ihrer Mitglieder. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen;im «Genossenschaftlichen Volks-
blatt». Die Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnabmebeschluss des
Vorstandes auf Grund einer an ihn gerichteten schriftlichen Anmeldung.
Die Mitgliedschaft ist persönlich und nur in den in den Statuten
vorgesehenen Fällen übertragbar. Für die Verbindlichkeiten der, Genossenschaft

haftet neben deren Vermögen das von den Mitgliedern gezeichnete,
aber nicht volleinbezahltc Anteilscheinkapital.' Eine weitergehende
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Kein Mitglied hat
einen persönlichen Anspruch am Genossenschaftsvermögen. Jedes
Mitglied ist verpflichtet, einen Anteilschein von Fr. 50 zu zeichnen und
innerhalb 5 Jabren voll einzubezalilen. Die Mitgliedschaft erlischt:
a) Durch freiwilligen Austritt; b) dureb Streichung wegen Einstellung
der Benützung der Genossenschaftsanstalten; c) durch Tod, resp. bei
Personenverbänden usw. durch deren Liquidation oder Auflösung, und
d) durch; Ausschluss. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder haben
keinen Anspruch am Genossenschaftsvermögen. Ein allfällig erzielter Ueber-
schuss ist unter die Mitglieder nach Massgabe ihrer Bezüge zurückzuerstatten.

soweit er.nicht statutarisch oder nach Beschluss der
Generalversammlung zu anderer Verwendung bestimmt ist. Zur Verwaltung und
Leitung der Genossenschaft sind berufen: Die Generalversammlung, der
aus 9 Mitgliedern - bestehende Vorstand, die Betriebskommission von
3 Mitgliedern,,die Rechnungsprüfungskommission, der Verwalter und die
Angestellten. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft
führen die Mitglieder der Betriehskommission sowie der Verwalter durch
kollektive Zeichnung je zu zweien. Die Genossenschaft kann ausser den
im Gesetze genannten Fällen aufgelöst werden: a) Wenn durch
vollständige Auflösung auf die Erreichung des Zweckes der Genossenschaft
verzichtet .werden soll, und b) wenn .der Zweck der Genossenschaft durch
eine andere dem S. K. V. angehörende Genossenschaft erreicht werden soll
(Verschmelzung, Fusion). Im erstem Falle bedarf ein Antrag auf
Auflösung der Genossenschaft der Zustimmung von drei Vierteln der. an der
Generalversammlung anwesenden Mitglieder. Soll die Liquidation zum
Zwecke der Fusion mit einer andern demS. K. V. angehörenden Genossenschaft

erfolgen, so kann diese durch einfaches Stimmenmehr beschlossen
werden. Mitglieder des Vorstandes sind: Fritz Ramseier, Angestellter, von
Eggiwil, Präsident; Reinhold Meier,-Lehrer, von Reiden, Vizepräsident;
Pius Jeker,-Werkmeister, von Büsserach, Aktuar; Alfred • Kindler,
Eisenwerker,, von Bolligen; Wilhelm Schätzlc, Eisenwerker, von Niedergerla¬

fingen; Alexander Kunz, Schweisser, von Bolligen; XavcFAffoltcr,
Eisenwerker, von Niedergerlafingen; Emil Zuber, Vorarbeiter, von Matzendorf,
und 3eä£?Zimmermann, Eisenwerker,' von Brügglen, Beisitzer; allein
Niedergerlafingen. Mitglieder der ßetriebskbmmission sind: Fritz Räm-
seier, Angestellter, von Eggiwil; ßeinhold Meier, Lehrer, von Reiden,
und Pius Jeker, Werkmeister, von4'ßüsserach; alle in Niedergerlafingen.
Verwalter ist Walter Ammann, von Ermatingm, in Niedergerlafingen.

Säg er ei, Zimmerei arid. Schreinerei. — 1. März. In -

haberin der Firma M. Vogel-Ingold in Subingen ist Marie Vogel Ingold,
Ehefrau -des Gottfried Vogel, Säger, von Wangen a. A., in Subingen.
Sägerei, Zimmerei und Schreinerei r.Gebäude Nr. 144. Die Firmainhaberin
erteilt Prokura an den Ehemann GÖttfried Vogel in Subingen. Zwischen
den Ehegatten besteht Gütertrennung gemäss Art. 182, Abs. 1, des Z. G. B.

Bureau Stadt Solothurn
Photographische Apparate und Bedarfsartikel. —

1. März. Die Firma Emst Glutzj Detail- und Versandgeschäft von
photographischen Apparaten, Bedarfsartikel etc. für Amateurpbotograpben, in
Solothum (S. H. A. B. Nr. 215 vom 23. August 1912, Seite 1510, und dorrige
Verweisungen), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Basel-Stadt — B&le-Ville — Basilea-Citti
Agentur. — 1918. 28. Februar. Die Firma Dr A. Zäch in Basel,

Agentur der Societe des Auteurs, Compositeurs et Editeurs de Musique
in Paris (S. H. A. B. Nr. 51 vom 3. März 1914, Seite 355), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Modegeschäft.!— 28. Febriiar. Die Firma L. Volkart in Basel,
Modegeschäft (S. H. A. B. Nr. 210 vom 20. Juli 1898, Seite 882), ist
infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

28. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Genossenschafts-
Buchdruckerei Basel in Basel (S. IL A. B. Nr. 253. vom 29. Oktober 1914,
Seite 1674) hat in ihrer Generalversammlung vom 18. Dezember 1917
ihre Statuten geändert und dabei beschlossen, dass, falls die Geschäftsleitung

nur aus einer Person besteht, diese allein zeichnungsberechligt
ist. Die übrigen Statutenänderungen berühren die publizierten Tatsachen
nicht. Aus der Geschäftsleitung (Vorsfand) ist ausgeschieden Rudolf Aker-
mann; seine Unterschrift ist daher erloschen. Die Gescbäftsleiluug
besteht nunmehr nur noch aus dem einzigen Mitglied Arnold Jeggli. Aus
dem Bureau der Generalversammlung ist ausgeschieden Bernhard Jaeggi;
seine Unterschrift ist erloschen; an seine Stelle wurde gewählt: Reinhard
Goldemann-Gromer, Maschinensetzer, von und in Basel. Dieser zeichnet
mit den andern zwei Mitgliedern des Bureaus je zu zweien kollektiv, und
falls die Geschäftsleitung aus mehr als einem Mitglied besteht, mit einem
dieser Mitglieder kollektiv.

28. Februar. Aus dem Vorstand des Vereins unter der Firma
Pestalozzi-Gesellschaft Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 242 vom 23. September
1913, Seite 1719) sind Jakob Müller-Landolf als Präsident und Ludwig
Dietrich als Vizepräsident ausgeschieden, ibre Unterschriften sind somit
erloschen. Zum Präsidenten ist gewählt worden: Pfarrer Hans Kambli-
Schulthe^s, von Zürich und Wald (Zürich); zum Vizepräsidenten: Hans
Müller-Meier, Sekundarlehrer, von Basel, beide wohnhaft in Basel, von
denen jeder kollektiv mit dem Kässiür oder Sekretär die rechtsverbindliche

Unterschrift führt.
l.März. Karl Müller Schiesser, von Mosnang (St. Gallen), und Hans

Weiss, von Basel, beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma
Müller-Schiesser. & CIe,- Eisen- & 'Metallmanufactur in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 20. Februar 1918
begonnen und Aktiven und Passiven der Kollektivgesellschaft «Müller &
Weiss, Eisen- & Metallmanufactur» übernommen hat. Karl Müller-Scbiesser
ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Hans Weiss ist Kommanditär
mit der Summe von zwanzigtausend Franken (Fr. 20000). Massenfabrikation

von Bohr-, Dreh- und Fräsarbeiten in Eisen, Stahl und Messing.
Vertretung und Handel in technischen Artikeln, Apparaten und Maschinen;
Gasstrasse 33.

Drogen, Färb-, Material - und Oelim port. — 2. März.
Die Firma Casimir Belat in Basel, Drogen-, Färb-, Material- und Oel-
importgeschäft en gros (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1900, Seite 10)
hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Aeschenvorstadt 30.

Lebensmittel, Handelsmühle. — 2. März. Die Firma
G. Seiffert in Basel, Handelsmühle (S. H. A. B. Nr. 255 vom 12. September
1896. Seite 1050), nimmt des fernemJn die Natur ihres Geschäftes auf:
Handel in Lebensmitteln en detail.

Schaffhansen — Sehaffhouse — Sciaffusa
Versicheru-ngsbureau. — 191S. 1. März. Alfred Windler, von

Schlattingen (Thurgau), und Willy Friz, von Stein am Rhein, beide in Scbaff-
hausen, haben unter der Firma Windler & Friz in Schaffhausen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 191S ihren Anfang nimmt. Ver-
sicherangsbureau. Vorstadt, zur «Blume»-, Nr. 11.

Schuhwaren..— 1. März. Die Firma G. Sehelling-Sorg, Schuhwarengeschäft,

in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 26 vom 1. März 1888, Seite 204), ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «K. Scbelling-
Schalch». '

•

Schuhwaren. — 1. März. Inhaber der Firma K. Sehelling-Schaleh in
Schäffhausen ist Karl Schelling-Schalch, von und in Schaffhausen.
Schuhwarengeschäft. Frohnwagplatz, Haus «zum Mohren», Nr. 21. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «G. Schelling-Sorff».fc> o

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Baumwollgewebe und Stickereien. — 1918. 12. Februar
und 2. März. Aus der KommanditgeseJlschalt unter der Firma Ernst Wolff
& Co., Baumwollgewebe und Stickereien, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 238
vom 11. Oktober 1917, Seite 1627), ist der Kommanditär und Prokurist
Gottlieb .Münzenmeier ausgeschieden und dessen Kommanditbeteiligung
und Prokura damit erloschen. Als neuer Kommanditär tritt mit einer
Kommanditeinlagc von Fr. 1000 (tausend Franken) in die Firma ein:
Siegmund Samuel-Wolff, von Hamburg, in St. Gallen. Dem neuen
Kommanditär wird Einzelprokura erteilt.

Stickereien und Wäschcartikel. — 2. März. Carl
Wilhelm Fasser, von Wittenbach, in St. Gallen, und Jean Hug jun., von
Affeltrangen, in Wil, haben unter ijjsr Firma Fasser & Hug in St.Fi-
den-Tablat eine Kollektivgesellsebaft eingegangen, welche am 25.
Februar 1918 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der Firmen
«C.W. Fasser», Stickereifabrikation und Export, in.St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 267 vom 22. Oktober 1913, Seite T888), und «C. W. Fasser, Fabrique
de Lingerie Montfaucon, C.W. Fasse^ Weisswarenfabrik zum Falkenstein»
in St. Fiden-Tablat. Fabrikation von konfektionierten Weisswaren und
Lorraine-Stickereien (S. H. A. B. Nr. 133 vom 11. Juni 1917, Seite 938,
und Nr. 140 vom 19. Juni 1917, Seit&990), übernimmt. Fabrikation und
Export von Stickereien und Wäschearlikeln-; Falkensteinstrasse 5 und 7.

Fensterfabrik,Kunst v.dr glasung,Bauschreinerei.
— 2. März.. Inhaber der Firma Jean.cieeger, Nachf. von F. Seeger-Rietmann
in St. Gallen ist Jean Seeger, von una in St. Gallen. Fensterfabrik, Kunst-
verglasurig, Bäuschreinerei; Teufenerstrasse.118.
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Baugeschäft und Holz Handlung. — 2. März. Die Firma
C. Stücheli, Baumeister,-Baugeschäft und Holzhandlung, in Wil (S. H. A. B.
Nr.'379 vom 7. Oktober 1903, Seite 1513),-ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Gold - und Silberwaren. — 2. März. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma F. Vogler & Co., Handel in Gold- und Silberwaren!

in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 301 vom 22.-Dezember 1916, Seite
1930), ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

Graabünden — Grisons — Griglonl
Eisenhandlung. — 1918. 1. März. Der Inhaber der Firma

J. Weber a. Platz, Eisenhandlung, in Chur (S. H. A. B. Nr. 91 vom 21. April
1914, Seite 673), nämlich Johann (Hans) Weber, ändert seine Firma ab
in H. Weber.

1. März. Die Aktiengesellschaft Papierfabriken Landquart (Fabriques
de Papiers de Landquart) in Landquart ,(S. H.A. B. Nr. 272 vom 20.
November 1915, Seite 1553) hat in ihren Generalversammlungen vom 19. Ja-
nuat- 1918 und'16. Februar'1918 ihre Statuten revidiert. Gegenüber den
publizierten Tatsachen sind folgende Aenderungen zu verzeichnen. Zweck
der Gesellschaft ist der Betrieb von Papier-, Zellulose- und Holzstoff-
Fabriken, die allfällige Beteiligung bei andern Unternehmungen sowie
die Nutzbarmachung von Wasserkräften. Das Aktienkapital beträgt
nunmehr Fr. 2,250,000 (zwei Millionen zweihundertundfünfzigtausend Franken)
und ist eingeteilt in 2250 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000.

Bestiame'e legnami. — 2 marzo. Proprietaries della ditta
Antonio Beer, a Mesoceo, ö Antonio Beer, di Tavetseh, domiciliato a
Alesoeeo. Negozio di bestiame e di legnami; casa n° 152.

Aarga« — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau

1918. 1. März. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft
Unterentfelden hat sich mit Sitz in Unter entfelden eine Genossenschaft

gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes
im allgemeinen die Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes bezweckt,
und zwar durch: a) Hebung allgemeiner und speziell beruflicher Bildung
ihrer Mitglieder; b) Verminderung der .landwirtschaftlichen Produktionskosten;

e) vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte; d) Sehutz ihrer
Mitglieder gegen Uebervorteilung. Die Statuten sind am 4. November
1917 festgestellt worden. Einwohner .von Unterentfelden, welche volljährig
(bzw. gesetzlich vertreten) sind und die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen,
erlangen die Mitgliedschaft dureh Aufnahmebesehluss der Genossenschafts-
versammlung'nach vorausgegangener Anmeldung und mit dem Zeitpunkt
eigenhändiger Unterschrift der Statuten. Die Mitgliedschaft erliseht
infolge: a) Schriftlicher Austrittserkläruüg bzw. Abschreibung im Handelsregister;

b) eingetretenen Todes; c) Beschlusses der Generalversammlung;
d) Verlustes des Aktivbürgerrechtes. Allfällige Jahresbeiträge und Eintrittsgelder

werden von der Generalversammlung bestimmt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und
solidarisch im Sinne des Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungskommission.
Der. aus 3 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossensehaft
nach aussen. Namens desselben führt der Präsident oder sein Stellvertreter

mit dem Aktuar je zn zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Fritz Seheibler-Künzli, Bärenwirt; Vizepräsident

und Kassier ist Hans Zimmerli, Stadtbannwart; Aktuar ist Oskar
Dätwiler, Bannwart; alle von und in Unterentfelden.

Tessin — Tessin — Ticlno
Officio di Lugano

Importazione ed esportazione. — 1918. 2 marzo. Tito-
lare della ditta T. Rutishauser-Battaglia, in Lugano, e Tullio Rutishauser,
fu Antonio, di Hefenhofen (Turgovia), domiciliato in Lugano. Importazione

ed esportazione.
2 marzo. La liquidazione della soeietä Unione Ricreatlva in Llqui-

dazione, eon sede in La m one (F. o. s. di c. 5 febbraio 1917, n° 29,
pag. 203), essendo terminata, la sua ragione sociale viene radiata dal re-
gistro di commercio.

Waadt — Tand — Yand
Bureau de Grandson

Epicerie, mercerie, etc. — 1918. 1er mars. La maison Jules
Margot-Jaccard, ä l'Auberson riere Ste-Croix, epicerie, mercerie, chaussures,
quaincaillerie, ferblanterie, chapellerie, fromages, vins, thes, tabacs et cigares
.^F. o. s. du c. du 28 juillet 1894, n° 176, page 718), est radiöe ensuite de
remise de commerce.

Epicerie, mercerie, etc. — ler mars. Les freres Etienne et
Constant Margot, de Ste-Croix, domicilies ä l'Auberson riere Ste-Croix, ont
constitue ä l'Auberson, sous la raison sociale Et. et C. Margot, uhc societe cn
nom collectif qui a commence le 1er mars 1918. Epicerie, mercerie, chaussures,
quincaillerie, ferblanterie, tabacs et cigares, vins et fromages.

Bureau de Lausanne
Tabacs, cigares, etc.; maroquinerie, cartes postal
es.- — 25 fövrier. La maison E. Fahre, tabacs, cigares, articles

pour fumeurs, maroquinerie et cartes postales, ä Lausanne (F. o. s. du e. du
13 mai 1912), fait inscrire qu'elle a ouvert un troisieme magasin: Galerie Beau-
Rivage-Palaee, ä Öuchy:

"Fers, fontes, aciers, machines. — 26 fevrier. Lc chef de
la maison Oscar Giannetti, ä Lausanne, est Oscar Giannetti, de Florence
(Italie), domicilie ä Lausanne. Fers, fontes, aciers et.machines en gros;
Gare du Flon.

H ö tel. — 26 fevrier. Le chef de la maison Ernest Fausch, ä Lausanne,
est Ernest-Georges • Fausch, - de Männedorf ("Zurich), domicilie ä Lausanne.
Exploitation d'un hötel; Avenue des Alpes, 14, ä l'enseigne «Hotel Mötropole».

28 fövrier. L'assoeiation Sociöte Vaudoise des Forestiers, ayant son siöge
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 23 mars 1915), a dösignö en qualite de president:
Jean-Jacques de Luze, de Treyeovagnes (Vaud) et Neuchätcl, inspecteur fores-
tier, ä Chigny sur Morges; et secretaire: Auguste Barbey, de Valleyres sous
Hances, expert forestier, ä Montcherand sur Orbe, en remplacement de Marius
Petitmermet et Alfred Pittet.

Modes, nouveautös, confections,, etc. — 28 fövrier.
Dans son asscmblee generale extraordinaire du 2 fövrier 1918, la sociötö
anonyme London;House Lted. S. A., ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c.
du 10 novembre 1917), a nomme administrateurs: Auguste-Joseph Dörouand,
de Carouge (Geneve), directeur commercial, ä Geneve, et Jules-Antoine Re-"
villiod, de Perly-Certoux (Geneve), journaliste, aux Eaux-Vives (Geneve).. La
jsocietö est engagöe par la signature collective de deux administrateurs.

Bureau de Moudon
Pier res fLnes poiir la bijouterie. — 27 fevrier. Le chef

de la raison Alexandre Clement, ä Lucens, est Alexandre fils de Löopold
Clement, de Romont (Fribourg), domiciliö' ä Lucens. Fabrique de pierres fines
pour la bijouterie. Atelier et bureau ä Lucens, quartier industriel.

Tissus 'et confections. — 27 fevrier. La suecursale etablie ä
Moudon par la maison Lazare Brunschwig, dont le siöge est ä Lausanne, tis¬

sus et confections (F. o. s. du c. du 31 octobre 1911, pago 1815), est radiöe
ensuite de renonciation du titulairo ä dlte succursalo.

Bureau de Ngon
E p i c o r i e, m c r.c or ic, tabacs et cigares. — 1er mars. Lo

chef de la'maison Lst Rochat, ä Duillier, est Louise-Marie Rochat, do l'Abbaye
et de St-George, domiciliöe ä, Duillier. Epicorio, mercerie, tabacs et cigares.

Cafetier. — 2:inars. La raison J.Gerber, ä Prangins, exploitation
du Cafö des Alpes (F. o. s. due. du 29janvicr 1914, page 156), est radiöe
ensuite du depart du titnlaire.

Bureau d'Orbe
Confisorie, pätisserie. — 28 fövrier. Lo chef de la maison-Paul

Robert, ä Orbe, est Paul-Eugene fils de Faul-Lucien Robert, du Locle, domicile

ä Orbe. Confiserie, patisserie.
"

Cafe; vins et' spiritueux. — l"1' mars. Le chef do la maison
Perretti Giudithe, ä Vallorbc, est Giudithe fillc de Christoforo Anloniazza,
femme separec de biens de Leovigildo-Michele-Francesco Perretti, :do Modane
(Savoie), domicilii a Vallorbe. Exploitation .du Cafö 'National, vins et
spiritueux.

Bureau d'Yüerdon
23 fövrier. La Societe Cooperative Ihimobiliere des Employes des C. F. F.

d'Yverdon, dont le siege est ä Yverdon. (F. o. s. du c. du 26 novembro 1915,
page 1578), a ötö declaree dissoutc par decision de l'asscmblöe gönörale du
29 mai 1917. L'asscmblce generale du 14 döee.mbrc 1917 ayant constate la
liquidation terminee, cettc soeiete est radiee.

26 fevrier. Suivant Statuts et procös-vcrbal de l'asscmblee constitutive
signös de tons les actionnaires en date du 29 janvier 1918, il s'est constituö, sous
la denomination de Sociötö anonyme des Carrieres Romaines, et par
abiAviation «Sacar», une sociötö anonyme, ayant pour objet l'aoquisition et l'cx-
ploitation de carrieres de rochcs, et toutes operations analogues. Lc siöge de la-
sociötö est ä Yverdon. La duree de la societe est illimitee. Le capital
social est fixe ä la somrne de soixante mille francs (fr. 60,000), divisc en 120
actions de fr. 500 chacune, nominatives. Les publications ömanant de la sociötö
seront valablement faite pax des avis inserös dans la Feuillc des avis officiels
du Canton de Vaud. La soeiöte est administree par un conseil d'administration,
compose de trois membres, nommes pour trois ans et rcöligibles. La societe est
valablement engagee par la signature collective de deux administrateurs. Le
conseil d'administration est compose de: Hermann Hinderer, negociant, de
Grandson, domicilii ä Yverdon; Albert Petitat, -pharmacien, de Fahy, Jura
Bernois, domicilie ä Yverdon, et Ulysse Pöclard, notaire, de Pailly, domicilii
ä Yverdon.

Neuenbürg — NcucMlel — Neuchätel
Bureau de Boudrij

1918. 28 fövrier. La soeiöte anonyme Profil S. A., ä Peseux(F. o. s.
du c. du 21 janvier 1916, n° 17, pagc.106), a, dans son assemblöe generale

extraordinaire du 20 fövrier 1918, modifiö ses Statuts. Elle a ehangö
sa traison sociale qui est dös ce jour Soclöte anonyme des Ateliers Borel-
Profil. Alexandre de Dardel ayant cesse de faire partie du eonseil
d'administration, sa signature est radiöe. Le president du conseil d'administration

actuel est William Weibel, banquier, de Fleurier, y domicilie,
qui engage valablement la societö par sa signature individuelle. Les
autres modifications statutaires ne changent rien aux fa its dejä publies.

Bureau de Neuchätel
Boulangerie, pätisserie. — 28 fövrier. La raison Henri

Moreau, boulangerie, pätisserie, ä Neuchätel (F. o. s. du e. du 20 mai 1893,
n° 120, page 485), est radiöe par suite de döpart du titulaire.

Serrurerie et eoristruetions en fer. — 28 fövrier. La
societe en nom collectif Paul Donner & fils, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du
23 mars 1916, n° 70; page 466), est dissoute. L'actif et lc passif sont rc-
pris par la soeiöte «Donner freres & Cie.».

Paul-Max Donner, Edmond-Carl Donner: et Edouard-Paul Donner
pere, tous de et ä Neuchätel, ont constituö ä Neuchätel, sous -la raison
sociale Donner freres & Cie, une soeiöte en commandite, eommencöe le
1er janvier 1918, et qui reprend l'actif et le .passif de la sociötö «Paul
Donner & fils» radiöe. Paul-Max .Donner et Edmond-Carl Donner sont
.seuls assoeiös indefiniment responsablcs. Edouard-Paul Donner pöre est
assoeie-eommanditaire pour une commandite de vingt mille francs(fr.20,000).
Serrurerie et constructions en fer; Bellevaux S.¬

Genf — Genbve — Glncvra

Horlogerie, bijouterie et joaillerie. — 1918. 28 fevrier.
Joseph-Philippe Mordasini, de Comologno (Tessin), domicilie ä Genöve, et
Albert .Gysel, de Wildungen (Schaffhouse), domicilie ä Geneve, ont constitue
ä Geneve, sous la raison sociale Mordasini et C° Massenzia Watch C°, une
soeiöte en nom collectif qui commencera le 1er mars 1918. Fabrique et
commerce d'horlogerie, bijouterie et joaillerie; 10, Rue de la Tour Maitresse.

Comestibles, 6pi eerie, ete. — Ier mars." Les locaux
de la maison Albert Bocion,' eomestiblcs, epicerie, vins et liqueurs, ä
Genöve (F. o. s. du c. du 22 juillet 1905, page 1211), sont: 3, Grand'Rue.

Appareillage öleetrique. — 1er mars.' Le chef de la maison
A. J. Miazza, ä Geneve, est Ange-Joseph Miazza, de Plainpalais, domi-
eilie ä Bernex. Apparciliage ölectrique; 20, Rue du Conseil General.

Vieux metaux et fers. — 1er mars. Le chef "de la maison
Eug. Dutruel, au Pctit-Saconnex, est Eugönc-Mare Dutruel, de Corsier
(Geneve), domicilie au Petit-Saeonnex! La maison eonfere procuration ä
Marius Rolland, de nationalite fraa?aisc, domieiliö au Petit-Saconnex.
Commerce de vieux mötaux et fers; 14, Rue Amat.

' 1er mars. Aux termes de procös-verbal dresse par M® Sautter, notaire,
ä Genöve, le 25 fevrier 1918, la Sociötö anonyme de l'ancienne Usine
Grandjean, ötablie ä Piainpalais (F. o. s. du c. du 13 juillet 1917, page
1142), a, dans son assemblcc gönörale extraordinaire du dit jour: 1° mo-

-difiö ses Statuts en pe sens que la sociötö sera administree par un eonseil
d'administration eomposö de un ä einq administrateurs; 2° portö son
conseil d'administration ä quatre membres par la nomination de deux
nouveaux administrateurs qui sont: Eugene Delphin, mödeein dentiste.'de
Carouge, ä Genöve, et Pierre Delphin, nögoeiant, de Carouge, ä'Genövc.

Prescriptions sur le commerce du beürre
(Decision du Departement suisse de lAconomie publique du 20 fevrier 1918.)

Article premier.- Le beurre produit en Suisse ou importö aprös le
1er mars 1918, est söqucströ au profit de'l'office födöral du lait et des
produits laitiers, conformement aux prescriptions suivantes:

Le beurre söqueströ sera recueilli par l'office födöral du lait ou,
selon ses instructions, par les offices cantonaux ou communaux de ra-
vitaillement en beurre, ainsi que par les centrales de beurre ou les mai-
sons designees ä cet effet par l'office fedöral du lait.

Le beurre recueilli en conformitö des dispositions ci-aprö», sera paye
ä teneur des prescriptions concernant les prix maxima.

Art. 2. Celui qui produit du beurre, en a en magasin ou en fait le
commerce, s'oblige ä tenir une comptabilitö exaete sur l'emploi du lait



5. III. (918 N° 53 — 349

et la quantity de beurrc obtenue et ä rendre compte en particulier du
träfic du beurre auquel il s'est livre. L'office' central födöral est compö-
tönt pour ödicter des prescriptions speciales äce süjet. Les livres de
comptabilitö devrout ötre' cönserv'ös au'irtoins urie annöe.

'Les justifications seront ädresäöes tous les mois, sur un formulaire
uniforme, ä 1 'office fedöral ou aux centrales düment äulo'risöes par lui
(centrales du beurrc) jusqu'au 5 du mois suivarit au"plus tärd.

L'office födöral sc reserve le droit de contröler en tout temps les
exploitations intöress'ees et de s'en faire presenter lesiivres.

Ne sont dispenses de fournir cctte preuve que ceux des produeteurs
qui ne fabriquent que le beurrc nöcessaire aux besoins de leur propre
mönage (art. 16 .de la decision du Döpartemcnt suisse de l'öconomie
publique du 16 fövrier 1918 concernant la carte de graisse).-

Les justifications ä produire selon l'alinöa 2 ci dessus, pourront ötre
adressöes par les centrales de beurre communales-autorisöes, ä la place
du.producteur isolö.

Art. 3. Une taxe sera-pergue au profit de l'office. central föderal pour
chaque kilo de beurre vendu. Lc montant de cctte taxe et son mode de
perception seront fixes par le Departement, de l'economie publique et
communiques avec les prescriptions sur les prix du beurre.

Art. 4. La repartition du beurre aux revendeurs et la vente aux con-
sommateurs ne' peut etre faile que par des personnes ou maisons qui-
sont au' benefice d'une carte d'autorisation delivree par l'office föderal
du lait. Les autorisations seront distribuees par les centrales de beurre
et ne sont valablcs que pour autant qu'elles ont 6t6 visöes et timbröes par
l'office föderal du lait. Les cartes d'autorisations accordöes jusqu'ici,
sont considörees jusqu'ä nouvcl avis comme renouvelöes.

Des autorisations peuvent etre accordöcs: a) aux grossistes qui seront
alors -autorisös ä.recevoir leur beurre directement des fromageries, sous
le contröle de l'office föderal du lait ou de la centrale de beurre compö-
tente. Les grossistes rie pourront livrer le beurre qa'aux petits döbits
qui leur ont öte expressement dösignös; b) aux dötaillants.' Ceux-ci
devront döbiter ou vendre le beurre qu'ils produisent eux-mömes ou
qu'ils regoivent de la centrale de beurre, de la maniere suivante: 1. Les
centrales de beurre communales qui "recueillent le beurre des produeteurs
isolös de la commune, seront dans la rögle autorisöes ä distribuer le beurre
nöcessaire ä-la population locale, conformöment au rationnement etabli.
2; Les-laiteries (fromageries, beurreries, fruitiöres) qui transforment en
beurrc le lait regu, seront dans la rögle autorisöes ä livrer le beurre
nöcessaire ä leurs fournisseurs.de lait et aux habitants de la localitö
conformöment au rationnement-ötabli. 3. Les magasins de vente au detail
peuvent ' ötre autorisös ä vendre du beurrc aux habitants de la localitö
conformöment au rationnement ötabli.

Rögle gönörale, il ne pourra y avoir qu'un seul döbit par 1000
habitants. On donnera la pröförence aux döbitants qui, avant le 1er aoüt 1914,
s'occupaient de la vente du beurre, du lait, du fromage, des oeufs et
autres produits alimentaires semblables.

Dans la remise des autorisations, il sera tenueompte, dans la mesure
du possible, de l'ötat de chose antörieur au 1er aoüt 1914.

Les autorisations pourront ötre retiröes en tout temps par l'office
födöral du lait.

Art. 5. L'office föderal du lait fixera les contingents-de beurre que
chaque canton devra se procurer pour son propre ravitaillement; .il döter-
minera'en outre les contingents que les centrales de beurre ou des groupes
de pirodueteurs - isolös devront livrer ä d'autres cantons-pour complöter :

les quantitös qui manqueraient ä ceux-ci.
Les. offices cantonaux de ravitaillement en beurre surveillent la

production et la repartition du beurre, d'accord avec l'office födöral du lait.
.Art. 6. Les associations laitiöres assurant regulierement le ravitaillement

en lait d'un canton, selon les prescriptions du Departement suisse
de l'economie publique, pourront etre chargees par l'office föderal du
lait, du ravitaillement en beurre, selon les conditions fixees plus pröci-
söment par le departement (centrales de beurre des föderatirins laitieres).

Pour 'les cantons ne possödant pas d'organisation laitiöre assurant;
rögulierement'le ravitaillement en'lait, les autoritös cantonales'sont char-
göes d'assurer le ravitaillement en beurre conformöment aux ordonnances
födörales et selon les prescriptions de l'office fedöral du lait (centrales
de beurre .cantonales).'

Les cantons - peuvent donner un caractere officiel aux centrales de
beurre des federations laitieres.

L'office födöral du lait'surveille Sexploitation des centrales de beurre.
Ces dernieres doivent se conformer aux prescriptions cantonales pour
autant que celles-ci ont ötö sanctionnöes par le Departement suisse de l'ö-
conomie publique, ä teneur de l'article 7 de l'arröte du 17 aoüt 1917.

Art. 7. Selon Particle 5 de l'arrötö du Conseil fedöral du 15 janvier
1918, concernant le ravitaillement du pays en huiles et graisses comestibles,

les cantons et les communes doivent dösigner des offices pour
l'exöcution des täches qui leur incombent. Ces offices devront organiser
leur gestion de maniere que les affaires se rapportant ä l'approvisionne-
ment en beurre .puissent etre contrölees ä part. L'office födöral du lait
est charge.de ce contröle.-

Art. 8. Quiconque vend du beurre doit exiger la prösentation de la
carte de graisse et dötacher le coupon correspondant; il sera proeöde de
möme dans la vente de mets pröpares ä Saide de'beurre (arröte du Conseil

föderal du 15 janvier 1918).
La remise de la carte de graisse ä la population se fera conformöment

aux decisions speciales du Döpartemerit de l'economie publique.
Art. 9. Les- magasins de vente au dötail ne peuvent obtenir leurs

provisions de beurre que par l'intermödiaire de la centrale de beurre
compötente. La remise du beurre aux petits döbits se fait sous les
conditions suivantes: 1. Les entreprises qui transforment techniquement lc
lait (fromageries, etc.).et produisent du beurre, peuvent le vendre ä la
population locale avec l'autorisation de la centrale de beurre compötente,
et doivönt tenir leur coraptabilitö de fagon ä-cc que Son puisse se rendre
compte chaque jour de la quantite de beurre dölivröe aux produeteurs de
lait, ainsi que du beurre remis aux'debits de vente au dötail. Ces entreprises

devront rassembler les coupons de beurre et les envoyer chaque
riiois ä l'office communal de la carte de graisse competent. 2. Les petits
döbits qui ne fabriquent j)as de beurre ou n!eri produisent qu'en quan-
titö insuffisante, ne peuvent obtenir du beurre que contre l'envoi d'un
bon dölivrö par l'office communal de la carte de graisses. On devra
joindre ä la demande de bons .le nombre .de coupons de'beurre qui
corresponds ä la 'quantitö dösiree. Les coupons plus anciens que le mois
pröeödent ne seront pas valables.

La distribution du beurre aux magasins de vente au dötail se fera
le premier mois d'aprös la quantitö attribuöe jusqu'ici, contre remise des
bons de l'office communal'de' la carte de graisses.

Art. 10. Toute personne gardant du bötail bovin et livrant la
production laitiere ä la fromagerie,

' laiterie ou condenserie, .pourra obtenir
mensuellement pour le ravitaillement de son mönage, 300 g. de beurre
par personne faisant partie du mönage. La centrale de beurre compötente

pourra, d'accord avec l'office fedöral du lait,, ordonner que le beurre
soTt livrö pendant la saison d'etö jusqu'ä 6 mois ä l'avance.

' Les personnes qui livrent ä la consommation le lait .de leurs
vaches;et.ne transforment pas de lait techniquement, regoivent, dans la
rögle, de l'office communal pour la carte de graisses, une carte donnant
droit mensuellement ä 300 g. de beurre par personne. Dans ce cas, les
cartes pourront ötre demandees ä l'avance.

Sont reservöes d'ailleurs les dispositions de la döcision du Departement

suisse. de l'öconomie publique concernant ,1a carte de graisses.
Art. 11. Dans,tous les cas de.contestation au sujet du.ravitaillement

en beurre, l'office födöral du lait pourra intervenir et döcider. Lesrecours
contre les -prescriptions et les mesures ödictees par l'office föderal du
lait devront:.ötre traitös selon l'article.3 de l'arröte du Conseil föderal
du 17 aoüt 1917.

Art. 12. Ceux qui contreviennent aux prescriptions de la presente
döcision, aux dispositions pärticuliöres ödictöes par le Departement de
l'economie publique,, la division de l'agriculture ou-l'office'fedöral du
lait' et des produits laitiers sont passibles des penalites-prevues. aux
articles 14 et 15 de l'arröte du Conseil föderal du .18 avril 1917.'

Art. 13. La prösente decision entre en vigueur le 1er mais 1918. Elle
abroge eelle du 18 aoüt 1917 concernant le commerce du beurre.

Vente du fromage ä päte molle
(Decision da Departement suisse de l'economie publique du 25 fevrier 1918.)

Article premier. Pour la vente du fromage ä päte molle, ,les prix
maxima suivants sont valables.. Pour toute vente faite ä un prix supö-
rieur, intentionnellem-mt ou par negligence, le vendeur et l'acheteur sent
punissables.

A. Prijx d/achat pour revendeurs.
Prix par kilo

% de matteres grasses de la
substance stehe

45% 30% moiiis de
au raoins au moins 30%

1. Petits suisses (carres, y2 sei) pesant moins Fr. Fr. Fr.
de 100 g, enveloppes ou non .4. — 3. 40 —

2. Petits fromages pesant moins de 100 g
(au cumin on similaires), enveloppös ou non 3.60 3.20 2.80

3. Petits fromages de plus de 100 g (tommes,
Munster, Reblochons) enveloppes ou non 3. 40 3. — 2. 60

4. Petits fromages rectangulaires (Limbourg,
Romadour)' enveloppes ou non'. 3. 20 2.80 2.40

5/6. Vacherin fribourgeois, Tete de moine,
' Beaumont, par fromage entier 3.30 3. — —

7/8. Vacherin du Mont'd'or, en boite 3.— 2.70 —
9. Camembert et Brie, en boite 4.20 3.60 —

10. Le meme vendu par tranches enveloppees
,ä part - 4.60 4.— —

11/12. Fromage persille, Roquefort, Sarrasin, en-
veloppö v 4.20 3.70 —

B. Prix de vente aux consommateurs.
(Prix pour les magasins de detail.)

Prix par kilo
0

o de matteres grasses de la
substance siehe

45 % 30 °/o moins de
au moins au moins 30%

1. Petits Suisses (carries, y2 sei) pesant moins Fr. Fr. Fr.
de 100 g, enveloppös ou non 5. 50 4.80 —

2. Petits fromages pesant moins de 100 g (au
cumin ou similaires), enveloppes ou non 5. — 4. 40 3. 80

3. Petits fromages pesant plus de 100 g (tommes,
Munster, Reblochons), enveloppös ou non 4.50 4.— 3.40

4. Petits fromages rectangulaires (Limbourg,
Romadour), enveloppös ou non 4.30 3.80 3.30

5. Vacherin fribourgeois, Tete de moine, Beaumont,

par fromage entier 3.90 3.60 —
6. Le meme, au dötail ' 4.30 4.— —
7. Vacherin du Mont d'or en boites de bois,

par fromage entier, poids brut pour net 3.80 3.30 —
8. Le meme, vendu au detail, poids net 4.60 4.20 —
9. Camembert et Brie en boites de bois, par

fromage entier, boite comprise 5.60 5.— —
10. Le möme, vendu par tranches enveloppöes ä

• part 6.— 5.40, —
11. Fromage persille, Roquefort, Sarrasin, Per-

sillö, par fromage entier et enveloppe .5. — 4. 60 —
12. Le meme, vendu au dötail '.' 5.50 5. — —

Article 2. Les varietes- pour lesquelles il est prevu ä Particle
premier une - enveloppe ou un emballage ä part, lc papier ou le bois est
compris dans le poids (brut pour net). La taxe avec enveloppe ordinaire
(papier, ötain) ne devra cependant pas döpasser 8 % et pour les boites
en bois, -16% du poids brut.

Art: 3. II est döfendu de fabriquer d'autres variötes de fromages ä
päte molle et d'employer d'autres modes de vente que ceux enumörös ä
Particle premier, varietös pour.lesquelles des prix maxima ont etö fixes.

Restent röservees les decisions en vigueur actuellement et, ä venir,
du Departement suisse de l'öconomie publique, concernant l'interdiction
ou la restriction de la fabrication des fromages ä päte molle, ainsi que
les prescriptions sur la production du beurre.

Art. 4. Lors de la mise en vente des fromages ä päte molle, on devra
designer distinctement la variötö, ainsi que le minimum de matiöre grasse
et la marque de fabrique; lors de.la vente au poids on indiquera le prix
du kilo.

Lorsque les fromages ä päte molle sont vendus par piece, sans
indication du poids, le poids moyen devra etre mentionnö, ainsi que le
prix par piöce par une ötiquette bien lisible, toutefois ces fromages ne
doivent difförer de plus de 10 % du poids moyen annoncö. Le prix maximum

est base sur le poids mojren.
Art. 5. Les prix pour livraison ä des revendeurs s'entendent franco

bureau de poste ou gare du fournisseur. Lorsqu'un emballage spöcial est
indispensable, l'expöditeur est autorise ä le facturer au prix de revient
et s'oblige par contre ä le reprendre ä moitiö prix et franco, sur
demande du destinataire.

Art.'6. Dans tous les cas de contestations ou de difförends relatifs ä
l'applicätion de la prösente' döcision l'office' föderal du lait döcidera. Les
recours contre les döcisions et prescriptions de l'office' födöral du lait
doivent ötre traites conformöment ä l'article 3 de l'arrötö du Conseil
födöral du 17 aoüt 1917.

Art. 7. Les contraventions aux dispositions de la prösente döcision
seront punies conformöment aux articles 14 et 15 de l'arrötö du Conseil
födöral du 18 .avril 1917.

Art. 8. La'presente decision entre en vigueur le' 1er mars 1918.
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Prix maxima des denizes monopolist en paquets spöciaux
(Decision du Departement lmlitaiÜe suisse du 28 icvrier 19.18,) •

1. Une majoration des prix maxima pogr marchandise non empaquetöc (c'est-
ä-dire livröe en caisses on en sacs) est autorisöe pour lcs denizes monopolist
mises danale commerce en paquets speciaux.

2. Cette .majoration doit correspopdre a l'augmentation reelle des frais
provenant de l'emballage." Les fabricants de denizes en paquets spöciaux
doivent, avant le 5 mars prochain, foufnir la preuve de ces frais supplemen-
taires au commissariat central 'des guerres et lui'faire parvenir un modöle de
l'emballag'e. Le commissariat fixe döfinitivement le montant de la'
majoration. II est autorisö k interdire oirs ;i restreindre l'usage d'cmballagcs
coüteux.. 3f"

3. Les fabricants qui out re$u rautorisation du commissariat central des
guerres sont tenus de ne fabriquer et mettre dans le commerce les denröes on
paquets que dans la mesure de la demandc des offices cantonaux de repartition
dont ils ont a vendre des marchandise#/

4. Celui qui, volontairement ou par1 negligence, elude ou cherche eluder
les presentes prescriptions ou les instructions ou dispositions particulieres

ödictees par le commissariat central des guerres ou les offices cantonaux de
repartition, • sera piini cn. conformity des articles 9 et 10 de l'arröte du Con-
seil fedöral du 8.'aoüt 1916• cöncernant les prix maxima des cöreales, des
denrees fourrageres, du riz, du sucre et de leurs prodults1).'

5. La präsente decision ontre imm6diatement en vigueur. Elle rapporte la
decision du d6partoment du 9 septombre 1916 cöncernant les prix maxima
des pfttes alimentaires et des flocons d'avoine").

Ravitaillement du pays en huiles et graisses comestibles
(Decision du Departement suisse de'l'economic publique du 27 fävrier 1918' cöncernant

la mise cn vigueur de l'arrfite du eonseil i'dddral du 16 janvier 1918.)

Entrent en vigueur le 1er mars 1918 toutes les dispositions de l'arröte
du Conseil fädäral du 15 janvier 1918 qiu n'avaient pas encore ätä däclaräes
applicables par la decision du 31 janvier 19183):

|) Voir Rccueil offieiel, tome XXX11, page 2D).
-) Voir.Reeueil offleiel, tome XXXII, page S38.
s) Voir Recucil offieiel,- tome XXXIV, page 183.
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M. Siromeyer lagerhausgesellschaft
Heiztechn.Abt. Kreuzlingen.....I'M",..„II....

Banque cantossale fribonrgeeise
Messieurs les actionnaires sont convcques en assemblte generale, pour

le mardi 12 mars 1918, ä 3 heures du jour, a l'HStel de la Banque, ä Fribourg.

TRACTANDA:
1° Rapport et bilan pour 191(7.
2° Rapport des censeurs.
3° Approbation du bilan et des comptes.
4° Nomination de deux membres du conseil de surveillance.
5° Nomination d'un censeur.
6° Divers. (H 1255 F) 555.

Le bilan, le compte de profits et pertes au 31 decembre 1917, ainsi
que le rapport des censeurs sont, des aujourd'hui, ä la disposition de
Messieurs les actionnaires, aux bureaux de la Banque, ä Fribourg.

Les cartes'd'admission ä l'assemblee se delivreront dans les bureaux
de la Banque, du 4 au 11 mars 1918, moyennant indication des numeros
des actions.

Des exemplaires du rapport imprjme seront ä la disposition des
actionnaires ä partir du 4 mars, ö la Caisse de la Banque et dans ses agences
de Bulle, Chatel-Saint-Denis, Chietres, Estavaver et Morat.

Fribourg, le 28 fevrier 1918.
Au nom du conseil de surveillance:

f. Le vice-president: Eug. Deschenaux.

International Development Associated Mines Company Ltd.

$TO IST

557 1

En vertu des articles 15 et 16 des Statuts MM. les actionnaires-sont
convoquäs en

aösemblee generale
ä Sion, le 31 mars 1918, ;V trois heures de l'apr6s-mldi

TRACTANDA:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Vente d'une partie de la propriäte.
3° Divers.

lie conseil d'administration;

COMMUNE DE VEVEY
Emprunt 31/2 °/o 1888

Remboursenlent des titres
Les 23 obligations dont-les numöros suivent seront remboursäes le

30 juin 1918, au siöge de la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne, ou

par ses agences dans le canton de Vaud.
Nos- 34, 117, 155, 242, ,.269,

381, 397 424; 499, 505,
655, .696, 728, 739, 765.

Vevey, le 2 mars 1918.

(21469 L) 6561

Zürich

288,
510,

293,
524,

302,
565,

317,
618,

Secretariat Municipal.

HetoU-Schllder
gegossen — geätzt

E. PFISTER & CE
SeMlderfabrik

ZÜRICH

Oesficht
junge Tochter
zur Erlernung'. der Weiss-
näheret. .Täglich 2 Stunden
französischen ^Sprachunterricht.

Vo'rzügljEteferenzen in
der deutschen Schweiz. 5J21

Vittoz, Leh'rÄ-, Montreux.

BV BnchfUhranc
Ordne zuverl.,- rasch, dltkrtf
vernachl. Buchführungen,
Invent, u. Bilanzen, Bücher-
expertisen, Einfühlung del
amer.Buchführ, .nach prakt,
System, mit Geheimbuch,
Prima Refer. Komme aach
nach ausw. H. Friseh, Neu«
Beckenhofstr. 15, Zürich 6.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
j Samstag, den 23. März 1918, nachmittags 3*Uhr

in den Bureaux der Gesellschaft in Zürich

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über die Berichte

des Vorstandes und. der Kontrollstelle.
2. Statutarische Wahlen.
3. Konstatierung der .Volieinzahlungder in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 10. Dezember 1917 beschlossenen Kapitalerhöhung
von Fr. 500,000.— auf Fr. 1,000,000.—. .(1006Z) 559,

Zürich, den 4. März 1918.

Oer Aufsiclitsrat.

Gesellschaft für Hoizstoffbereitnög in Basel

Die 35. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
der Gesellschaft-für Holzstoffbereitung wird IflOUtaö, den 18. Kärz 1918,
abends 5 Uhr, in. der' SchlässelZMlft, Freiestrasse 25, in Basel,
stattfinden.

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates.

: 2. Genehmigung der Jahresrechnung nach Anhörung des Berichtes der
Kontrollstelle und Entlastung des Verwaltungsrates,;

3. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes und Festsetzung
der Dividende.

4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle. (1262 Q) 561,

.*

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können von heute an bis
11. März 1918 an der Gesellschaftskasse, Aeschenvorstadt 25, I. Stock, und
bei der Spar- & Leihkasse Bern gegen schriftlichen, mit Nummernverzeichnis
versehenen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden, woselbst auch
die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle

zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt sind.

Basel, den 4. März 1918.

Namens des Verwaltungsrates
der Gesellschaft für Holzstoffbereitung,

Der Präsident: G. Gengenbach-Gysiti.

Fabriqne de Vis de Vyon S. A.
c. d.« J. Isaac &, Fils

Assemble gdndrale ordinaire des actionnaires
mardi 19 mars 1918, ä 3% heures, Bureaux de Banque Suisse, Place,
du Chäteau, Nyon.

Ordre dü 'jour: Operations statutaires,
MM. les actionnaires peuvent consulter le bilan et les rapports au

bureau de la fabrique. ' (21438 L) 558!
.Pour le conseil d'adminislration: E. ISAAC, secretaire.
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Bank in ZoHngan
zur

IIOI raivef lonan

auf Dienstag, den 19. März 1918, nachmittags 4 Uhr
in den Rathaussaal in Zofingen

TRAKTANDUM:
Konstatierung der Voll-Einbezahlung der 1000 Stück neu ausgegebenen

Aktien unseres Institutes Nr. 3001—4000.

Eintritts- und Stimmkarten zur Teilnahme an der Versammlung können
gegen Legitimation über den Aktienbesitz vom 14.— 19. März 1918,
vormittags 9 Uhr, an unserer Kasse erhoben werden.. (Z584 Q) 541,

Zofingen, den 4. März 1918.

Der Verwaltungsrat.
BERLI & C° Ü.-G., Zürich

Die Aktionäre werden zur
elfter» ordentlichen Generalversammlung

auf Freitag, den 22. März 1918, nachmittags 2 Uhr, ins Bureau der
Gesellschaft, Tödistrasse 55, Zürich, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 30. März 1917.
2. Bericht der Kontrollstelle über Jahresrechnung und Bilanz per

31. Dezember 1917, Abnahme und Decharge-Eiteilung.
3. BescblussfassuDg über Verwendung des Reingewinnes.
4.' Sitzverlegung.
5.. Wahlen: 5521

Zürich, L März 1918.
Per Verwaltimgsrat.

BAACA 1TAL11M »ISMNTO
Societe anonyme

Sifege social et direction centrale ä Rome

L'assemble generale extraordinaire des actionnaires tenue ä Rome
le 27 janvier 1918, a d6cid6 l'augmentation du capital social de lires
115,000,000 ä lires 180,000,000 par remission au .pair de 130,000 actions
nouvelles, au porteur, de lires 500 chacune.

Celles-ci ont droit au dividende ä partir du 1er janvier 1919.
Ces 130,000 actions nouvelles sont r6serv6es en option comme suit:

45,000 aux fondateurs, 549 (987 Z)
46,000 aux actionnaires actuels ä raison d'une action nouvelle pour

cinq actions anciennes,
39,000 ä la disposition du conseil d'administration.

Les versements'pour.la liberation des actions nouvelles doivent etre
effectu6s coinme suit:

Lires 95.10 (lires 100.— moins interets 6 % jusqu'au 31 dGcembre
1918) lors de la soiiscription.

» 145.85 (lires 150.— moins intGröts 6% jusqu'au.31 decembre
1918) du'10 au 15 juillet 1918.

» 250.,— ä la date, qui sera fix6e ulterieurement par avis special
du conseil d'administtration; ce versement ne.sera pas
exig6 avant le 1er janvier 1919, mais il y sera ajout6
l'int6röt au taux de 6 % des cette derniere date au jour
du paiement.

Les actions peuvent etre Iib6r6es int6gralement avant les termes fix6s.
Dans ce cas, il sera d6duit du prix d'ämission l'intGret ä 6 % des le jour
du paiement au 31 d6cembre 1918.

II sera dMivre lors du paiement des quittances qui pourront etre
6chang6escontredes certificats provisoires d'actions ä partir du 1er mai 1918.

Les actionnaires r6sidant en Suisse qui entendent faire usage du
droit d'option qui leur est reserve sur les nouvelles actions sont invites
ä präsenter leurs actions pour l'estampillage et ä effectuer le premier
versement de liberation de lires .95. 10 par action nouvelle

dn 4 an 9 mars 1918
aux caisses de

l'Oiiloa de Banqaes Snisses, k Zurich
En raison des mesures restrictives prises en Italie relativement ä la

livraison de titres hors du pays, les titres däfinitifs des actions nouvelles
ne-pourront vraisemblablement ötre.retires en Suisse que lorSque ces
mesures auront 6t6 leväes.

Zurich, le Ier mars 1918.

PWION DE BAMQUES SOISSES.

Obligation» Foncieres S£rie B. 4L °/o

input It If. 11000,11 le 1909, Iml li. 5.000DOQ ont 111 tali
Ont 6t6 designees par le sort pour etre remboursäes le Ier juin 1918 les

obligations ei-aprös qui cesseront de porter intäröt dös cette date:
71 ä 80, 241 ä 250, 261 ä 270, 341 ä 350, 451 ä 460, 1771 ä 1780,

2351 ä 2360, 2501A 2510, 4101 ä 4110, 4801 ä 4810, 4971 ä 4980, 5501
ä 5510, 5801 ä 5810, >6001 ä 6010, 6061 ä 6070, 6331 ä 6340, 6801 ä
6810, 7231 ä 7240, 7771 ä 7780, 9571 ä 9580.

Obligations non r6clam6es en 1917: 1681, 1682, 1683, 1684, 1685,
4991 ä 5000, 8951, 9631, 9632. 543 (1230 F)

Die Herren Aktionäre unserer (Gesellschaft werden hiermit zur
ip

XI. ordentlichen Peneraluersammluns
auf Mittwoch, den 20. Marz 1918, vormittags II Uhr

ins Zunfthaus zur Zimmerleuten in ZQrich I, Rathausquai 10

eingeladen. u •

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und des Berichtes der

Kontrollstelle über das Rechnungsjahr 1917.
2. Erteilung der Decharge an dpn Verwaltungsrat.
3. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle für'1918.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht
der Kontrollstelle liegen vom 1. März ab zur Einsicht der Herren Aktionäre

auf.
_ -gr

4

Die Zutrittskarten für. die Generalversammlung können gegen
Vorweisung der Aktien an unseren Schaltern in Zürich (Bahnhofstrasse 39)
bis und mit 18. März 1918 bezogen werden." (880 Z) 457

Zürich, den 20. Februar. 1918.

F^r den Verwaltungsrat,
;i> Der Präsident: Wilczek.

AKtien-Oeseifschoff „Union" in Biel (Ftttriu in Meli)
Ente schmelz. Fotrlk für elektrisch gescMsste Retten.

Ketten aller Art

für industrielle und landwirtschaftliche Zwecke
Grösste Leistungsfähigkeit. Ketten von höchster Tragkraft

NB. Handelsketten nur durch Eisenhandlangen zn beziehen. (1 U) 61

Lyoner Heise
1. bis 15. März 1918
Amtliche französische Messe, unter dem
Schatze des Präsidenten der Republik
und des Handels- und Industrieministers.

.5

Greö£faa.etJ1
den Verkäufern nnd Käufern aus
Frankreich und aus den Entente-

und neutralen Ländern.

56 Fabrikanten-Gruppen

Für jede Auskunft wende man sich an den

Sitz des Sdw9izeristt,9n Rational-Komitees

in 6EKF, 2, rue du Rhön«. Telephon 54.

(fö2 X) 515

Oeffentllches Inuentar - Rechnunssraf
(Art. 582 und 590 Z. G. B., Art. 68 E. G. und § 12

Dekret vom 18. Dezember 1911)

Vögtllng: Kräuchti Emil, Joh. Ulrichs sei.,
von Niederösch, gewesener Landwirt in Koppigen,
nun Postangestellter in Moutier.

Eingabefrist: bis und mit dem 6. April 1918:
a) Für Forderungen und Bürgschaftsan¬

sprachen beim Regierungsstatthalteramt
Burgdorf. 478

b) Für Guthaben des Vögtlings bei Notar J

Fritz. Luder in Koppigen.
Für nicht angemeldete Forderungen hört die

Haftung des Vögtlings auf. (Alt. 590 Z. G. B.)
Koppigen, den 26. Februar 1918.

Samens des Vormundes:
F. LUDER, Notar.

Baue fljpothtt Suisse a Soleure

L'assemblee generale des actionnaires du 23 fevrier
a fixe le dividende pour l'annee 1917 ä

5 %, soit fr. S3 par coupon.
En consequence, ce dividende sera paye des ce jour,

contre remise du coupon N° 28, (S 877 Y) 449.
par la Caisse de la Banqne Hypothtcelre Salsa« ä Soleare,
par la Banqne Commercial# de BAle ä Bäh,
par MM. La Roche & Cie, Banqniers k BAI«,
par MM. Eng. von Bnren ft Cie, Banquiers'ä Berne,
par MM. Pnry ft Cie, Banqniers ä Nenehtlel,
par MM; Wock,Aebi & Cie, Banquiers k Ffibonrg,
par MM. Donneron ft Bnye, Banquiers it Lausanne.

Solenre, le 23 fevrier 1918.
'

p
La Direction.

GeschöftsbQclier
Extraanfertignngen

liefert billig und in kürza-
• ster Frist 278

C. A. Haab, Ebnat-Kappel.

Hartholz-
Meilerhohlen

(Charbons de bois)
direkt vom Köhler an
Konsument, liefert bei Bezügen
von mindestens 5 Tonnen
gegen Barzahlung vorteilhaft
KölilerprodnkteGrenehen. 2761

Auf Ostern findet
intelligente, der Schule
entlassene Tochter mit guten
Schulzengnissen in einem
grösseren hiesigen Bureau
Stelle als 535!

Lehrtocüter
Selbstgeschriebene Offerten
unter Chiffre P 1689 Y an
Pnblleitas A. G Bern.

Anf Ostern findet
gut erzogener Knabe, mit
gnten Schulzengnissen, Stelle
in eiuem grösseren hiesigen
Bureau als

Lehrling
Selbstgeschriebene Offerten

sind unter Chiffre 01688Y
an Pnblleitas A. G. Bern
zu richten. 5361

III
Jeune commergant

serieux et actif, chercho
plaee dans la Suisse ro-
mande, pour se perfection-
ner dans la langue. -

Adresser offres sous chiffre
Se 1692 Y ä Pnblleitas S. A.
Berne. 537!

Beau masasin
situä dans la principale
rue de Genäve et com-
prenant: sous-sol, rez-
de-chaussäe,' entresol,

a remettire
avec long bail. Adresser
offres so us chiffre D 983X
ä PublicitasS.A. Geneve
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In jeder Buchhandlung erhältlieh-:

Ober

me

Orell Füäslis Textausgabe der Bundes\ orsehriften über die Stempelabgaben
erseheint in zwei Lieferungen. Die crsio Lieferuno ist eben erschienen und euthält
eine 60 Seiten umfassende Einleitung von Prof. Dr. LAKDSIAKN ans Basel, durch:
die die Behördeu, Banken, Yersiehernngsgesellsehaften, Yermögensverwalter, Kotare
und Rechtsanwälte .über die Tragweite der neuen Bestimmungen orientiert werden
sowie den Texf des (Gesetzes. Diese erste Lieferung kann für Fr. a in jeder
Buchhandlung bezogen werden. • (0. F. 1324 Z) •470,

Die in der zweiten Hälfte März erseheinende zweite Lieferung, welche ebenfalls

Fr. 2 kostet, enthält die. vom Bnndesrat am 20. Februar genehmigte Yoll-
ziehungsverordnnug, ein Kreissehreiben des Bundesrates an die Kantonsregierungen,
Formulare sowie ein von Dr. Walter GEER1NG, Sekretär der eidg. Kriegsstener-
verwaltung, \erfasstes Sachregister.

Die gemäss den neuen Vorschriften zu führenden

DnatzRüsttr
können in drei verschiedenen Glossen.von uns direkt bezogen werden. Für
diese, solid gebundenen Bücher gelten iolgende Preise:

Mit 64 Seiten Fr. 13. —
Mit 160 Seiten Fr. 34.—
Mit 820 Seiten Fr. 45.—

Wir ersuchen um sofortige Aufgabe der Bestellungen.

ORELL FÜSSLI, ZÜRICH.

Schweiz nkoerein

Einladuns zur Generaluersammlung
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Freitag, den

22. März 1918, nachmittags 3 Uhr, im Bankgebäude (Sitzungssaal), Aeschen-
vorstadt 1, in Basel stattfindenden sechsundvierzigsten ordentlichen
Generalversammlung eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1917.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung;
b)!Entlastung der Verwaltung;
c) Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung; Festsetzung

der. Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.

Diejenigen Aktionäre, welche. an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien oder eine
nach Ermessen der unten bezeichneten Anmeldungsstellen genügende
Bescheinigung über deren Hinterlegung bei &iner anderen Bank spätestens bis
und mit Dienstag, den 19. März

in Basel,
in ZOrich,
in St. Gallen,
in Genf,
in Lausanne,
in London,

seinen Zweigniederlassungen in.Biel, Chiasso, Herisau, und Nyon,
seinen Agenturen in Aigle, Morges, Rorschach und Vallorbe

bis nach Schluss der Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen
eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarten ausgehändigt werden.

Formulare für die oben erwähnten Hinterlegungsbescheinigungen können
an den Kassen des Schweizerischen Bankverein bezogen werden. 88.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnüng sowie der Bericht
der Kontrollstelle werden vom 14. März ds. Js. an in unsern Geschäfts-"
lokalen zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

bei den Kossen
des

Schueizenschen Bankverein

Basel, 26. Februar 1918.

Der Präsident des Verwaltungsrates:

A. Simonius.

Hlnoterie Genevois

ä Sauverny, Canton de Geneve (en liquidation)

2e publication
La sociötö «Minoterie Genevoise, Sociötö Anonyme ä Sauverny, Canton

de Geneve», ayant son siege ä Sauverny, commune de Versoix, a,
dans.son assemble gönörale du 7 janvier 1918, votö sa dissolution; eile
ne subsistera plus que pöur sa liquidation qui sera opörfee sous la raison
sociale «Minoterie Genevoise, Sociöte Anonyme ä Sauverny, Canton de
Genöve, en liquidation», par les soussignös liquidateurs.

En • conformite des dispositions de l'article: 665 du Code federal des

Obligations, sommation est faite aux cröanciers d'avoir ä produire leurs
creances,. avec piöces justificatives, en mains de Fun'des liquidateurs,
Me J.-A. Poncet, notaire,
5 avril 1918.

ä Geneve, Rue du Rhöne, 42, et avant le
(988 X) 1099

Gen£ve, le 4 mars 1918.

Les liquidateurs:
Charles Mivilie, expert cbmptable; J. Poncet, notaire; Jean Estier.

Nachdem die auf den 9, Februar 1918 einberufene ausserordentliche
Generalversammlung wegen ungenügender Beteiligung nicht beschlussfähig

war, wird auf Grund von Art. 17 der Gesellschaftsstatuten-eine

auf Samstag, den tö^März 1918, nabhmittags 3 Uhr

ins Stadtkasino Basel

einberufen zur Behandlung folgender;

Tralctan den:
1. Beschlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals.
2. Beschlussfassung über die Aktienzeichnung und über die Einzahlungen

3. Revision der Statuten. 462 (1080Q)
Die Aktionäre,, die an dieser Generalversammlung teilnehmen wollen,

werden eingeladen, sich bis zum 9. März 1918 bei der Kohlenzentrale A. G.,
Finanz Abteilung, in Basel schriftlich anzumelden unter Angabe ihrer
Kontrollnummer sowie der Zahl der Prioritäts- und Stammaktien, für
die sie InterimsquitLungen besitzen oder der Basler Kantonalbank zum
Zwecke des Umtausches gegen die Aktientitel eingesandt haben. Aktionäre,
die die Aktientitel bereits Jaesitzen, haben ihrer Anmeldung die Nummern
der betreffenden Aktien beizufügen.

Namens des Yerwaltungsratea,
Der Präsident: Dr. Paul Scherrer.

sse in Thun
mit Filialen in Splez und in Ostonil

Ordentliche Ifauptversammloris der Aktionäre
Freitag, den 22. März 1918, nachmittags 2 Uhr

im Hotel Falken in Thun

Traktanden:
1. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichts, der

Jahresrechnung und der Bilanz, sowie Beschlussfassung über ,die
Verwendung des Jahresgewinnes pro 1917.

2. Wahl von vier Mitgliedern des Verwaltungsrates.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1918. 553 (1743 Y)

ü Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust, samt dem
Geschäfts- und Revisionsbericht liegen vom 13! März an im Bureau der
Anstalt zur Einsicht durch die Aktionäre auf.

Die Einirittskarten können vom 19. März an daselbst erhoben werden.
Nach Genehmigung der Rechnung wird der Dividendencoupon Nr. 18

pro 1917 an unsern Kassen in Thun, Spiez und Gstaad sowie bei der
Eidgenössischen Bank A.-G. und deren Comptoirs, bei der Kantonalbank
von Bern und ihren Filialen, bei der Spar- und Leilikässe in Bern, bei
der Schweiz. Volksbank und ihren Kreisbanken und bei der Spar- und
Kreditkasse Burgdorf eingelöst .werden.

Die Aktionäre werden zu dieser Versammlung höflich eingeladen.

Thun, den 2. März 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: F. Rufener.

Der Sekretär: Berger, Verwalter.

Comptoird'
Messieurs les actionnaires sont convoques en

Asse* seoerale oidinaire et eilraoidinaire

Je mercredl 20 mars .1918, ä 3 heures apres-midi, au local de la.Bourse,
Rue Petitot.8, Genfcve.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport de l'administration sur l'exercice 1917.
2° Rapport de Messieurs les cominissaires-vörificateürs.
3° Votation sur les conclusions de ces: rapports.'
4° Election de. 5 administrateurs. 523 (20357 X)
5° Nomination des commissaires-verificateurs pour l'exercice 1918.
6° Constatation de la souscription et de la liberation de 10,000 ac¬

tions, nouvelles.
7° Proposition de modification des art. 14 et 44 des Statuts.

Le texte.des modifications proposöes aux Statuts est ä la disposition
de Messieurs les actionnaires.ä la Caisse des Titres.

Pour assister ä l'assemblöe gönörale, les actionnaires doivent döposer
leurs titres cinq jours au moins avant la röunion au siöge de la soci6tö,
Rue Diday 8, Geneve.

Conformörqent ä l'art. 46 des Statuts, le compte de profits et pertes
et le rapport des commissaires-vörificateurs seront mis ä la disposition
des actionnaires dans les bureaux de la direction ä partir du,8 mars.

Genive, le 2 ,mars 1918.

Le conseil d'mliiiioisiratioii.
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